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Bezugspreis monatlich 40,80 Euro durch Trä-
ger bzw. Post im Verbreitungsgebiet inklusive
gesetzlicher MwSt.. Abbestellungen können
nur sechs Wochen zum Quartalsende ausge-
sprochen werden und müssen schriftlich im
Verlag vorliegen. Während einer vereinbarten
Bezugszeit bleiben Preisveränderungen vor-
behalten. Bei Bezugsunterbrechungen von
mindestens vier aufeinander folgenden Ta-
gen wird ab dem 4. Tag eine Gutschrift erteilt.
Guthaben, die sich aus Bezugsunterbrechun-
gen ergeben, werden verrechnet. Bei Nicht-
erscheinen der Zeitung infolge höherer Ge-
walt, Streik oder Aussperrung besteht kein
Anspruch auf Entschädigung. Für unverlang-
te Manuskripte und Bilder keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 66
vom 1. Januar 2022. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage (IVW) III.
Quartal 2021: PNP gesamt

151 376 (incl. ePaper) und 139 790 (ohne ePa-
per). Gedruckt auf Recycling-Papier mit min-
destens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

Aman-Kinder tun Aiderbichl etwas Gutes
Deggendorf.

Auch in diesem
Jahr haben die
Kinder und El-
tern des Aman
Kindergartens
und der Kinder-
krippe in der
Adventszeit auf
einen Aufruf
des Elternbei-
rats Futter-

spenden für die Tiere auf Gut Aiderbichl gesammelt. Es sind unter
anderem Futter für Pferde, Hunde, Katzen, frische Möhren und Zube-
hör im Wert von etwa 200 Euro von Jessica Gulacsi vom Elternbeirat
(mit Tochter Giuliana) an die Mitarbeiter von Gut Aiderbichl überge-
ben worden. Die Freude über die Aktion war auf beiden Seiten groß
und man plant bereits, im Frühjahr 2022 mit den Kindern den langer-
sehnten Ausflug auf den Gutshof unternehmen zu können. − dz

Eurosun öffnet Kinderherzen
Deggendorf.

Auch dieses
Jahr beschenk-
te Eurosun statt
seiner Kunden
und Geschäfts-
partner Heim-
und Waisenkin-
der in der Re-
gion: Einen
Scheck über
1500 Euro über-

gaben Ramona Böhm (l.) und Stefan Unterblümhuber (r.) von Euro-
sun an Peter Schimpl (Mitte) vom Projekt Kinderherzen e.V., um
dessen Weihnachtsaktion zu unterstützen. Es gibt in einem Radius von
ca. 30 Kilometern um Deggendorf sieben Kinderheime und Waisen-
häuser mit mehr als 100 Kindern im Alter von drei bis 16 Jahren. Die
Häuser sind alle voll belegt. Der Verein engagiert sich seit Jahren für
die Heimkinder der Region mit Ausflügen und regelmäßigen Weih-
nachtsaktionen. Die Kinder dürfen sich ein individuelles Geschenk im
Wert von etwa 50 Euro aussuchen und viele können somit dieses Jahr
zum ersten Mal in ihrem Leben das bekommen, was sie sich wirklich
von Herzen wünschen, erklärte Vereinsvorsitzender Reinhold Eder.
Der Dank des Teams von Projekt Kinderherzen richtete sich nicht nur
an Management und Mitarbeiter von Eurosun, sondern auch an alle
Kunden und Geschäftspartner, die auf ihre Geschenke verzichteten.
Nähere Infos: www.projekt-kinderherzen.de. − dz

GenoBank macht sich für die Tafel stark
Deggendorf.

Gemäß ihrem
Motto „Unsere
Bank ist aus der
Region und ge-
nau dort wollen
wir auch etwas
bewirken“, hat
die VR Geno-
Bank Donau-
Wald eG, ver-
treten durch

Geschäftsstellenleiterin Nadine Kroiß (2.v.r.) und Vorstand Anita Linz-
meier (l.), 3000 Euro für die Deggendorfer Tafel gespendet. Oberbür-
germeister Dr. Christian Moser (r.) und Christiane Preiß (2.v.r.) von
der Bürgerarbeit bedankten sich für die großzügige Spende. − dz

Mit den Lions geht kein Kind unter
Deggendorf.

Eines der
Hauptziele des
Lions ist die
Unterstützung
von Kindern
und Jugendli-
chen in der Re-
gion. Seit Jah-
ren wird daher
der Schwimm-

unterricht für Kinder der Deggendorfer Kindergärten gefördert. Dafür
wurde unter strenger Einhaltung der 2Gplus-Regel auch heuer ein
Scheck vom Lions-Hilfswerks Deggendorf überreicht. Ziel sei, so Lions
Club Präsident Prof. Dr. Siegfried Wagner (l.), dass die Vorschulkinder
spielerisch zusammen mit ihren Eltern und unter Anleitung des Aqua-
teams Wasmeier zu Schwimmern werden. Insgesamt haben 102 Kinder
aus 14 Deggendorfer Kindergärten teilgenommen. Das Lions-Hilfs-
werk Deggendorf mit Vorsitzendem Hans Würf (r.) stellte 2500 Euro
zur Verfügung, somit werden je Kind die Kurskosten mit 25 Euro
unterstützt. Für die großzügige Spende bedankte sich Johann Doll-
maier (Mitte), Betriebsleiter des elypso Freizeit- und Erlebnisbads, im
Namen der Stadtwerke Deggendorf und des elypso. Die Kinder werden
so mit dem Element Wasser vertraut gemacht und lernen erste
Schwimmtechniken und haben auch das Frühschwimmerabzeichen
Seepferdchen erreicht. Nichtschwimmer hatten es in den vergangenen
Monaten nicht leicht: Viele Bäder hatten coronabedingt zu, Schwimm-
kurse fielen reihenweise aus. Trotzdem konnten mit großem organisa-
torischem Aufwand Kurse im elypso durchgeführt werden. War es
schon vor Corona schwierig, alle Eltern und Kinder für einen
Schwimmunterricht zu erreichen, so hat sich die Situation durch die
Pandemie noch einmal verschärft. Durch die Deggendorfer Schwimm-
offensive 2021, bestehend aus den Kindergarten- und Grundschul-
schwimmaktionen, konnte ein Großteil des 2020 entstandenen
Schwimm-Defizits abgebaut werden. Begleitet von einem Elternteil
entwickeln in den Schwimmkursen die Kinder schneller eine gewisse
Vertrautheit mit dem Wasser. Die Eltern lernen die Fähigkeiten ihrer
Kinder leichter einzuschätzen und können sie gezielter fördern. − dz

NAMENTLICH IN DER DZ
Mittelschüler haben viel für Tiere übrig

Deggendorf.
Eine von vielen
vorweihnacht-
lichen Aktionen
an der Mittel-
schule St. Mar-
tin war in die-
sem Jahr der
Spendenaufruf
der beiden 6.
Klassen unter
der Regie von Lehrerin Christine Böhm (hinten, rechts) für das Tier-
heim Plattling. Die gesamte Schulfamilie trug zum Gelingen bei, sodass
eine beachtliche Menge an Sachspenden zusammengetragen werden
konnte. Futter, Katzenstreu, Spielsachen, Kratzbäume, Kissen und
Decken wurden gesammelt und unter den Christbaum in der Aula
gelegt. Zusätzlich unterstützten einzelne Schüler und auch ganze Klas-
sen die Aktion mit Geldspenden. Zuvor hatten die Schülerinnen und
Schüler einen Einblick in alle Abteilungen des Tierheims erhalten. Ein
eigens für sie gedrehtes Video wurde vom Tierschutzverein zur Verfü-
gung gestellt und in den Klassen vorgeführt. Rektorin Jana Grzemba
(hinten, links) und die Organisatorin Böhm zeigten sich beeindruckt
von der großen Motivation und dem Zusammenhalt der Schüler. Sie
bedankte sich bei den Klassensprechern, die stellvertretend für alle
Klassen die Spendenübergabe vornahmen. − dz

Rotarier steigern die Lebensqualität
Deggendorf.

Die Fürsorge
für Menschen
in herausfor-
dernden Situa-
tionen liegt
dem Rotary
Club Deggen-
dorf am Herzen.
Deswegen ha-
ben sich die
Mitglieder ent-
schlossen, das Palliativzentrum Deggendorf zu unterstützen: Das
Team erhält 2021 und 2022 jeweils 2500 Euro. Die erste Rate übergab
Rotary-Präsident Thomas Sagerer (Mitte) an Chefarzt Dr. Jörg Cuno
(l.) und Andreas Schiller (r.) als pflegerische Leitung der Deggendorfer
Palliativstation. Durch die Summe werden zusätzliche Angebote unter-
stützt, die die Lebensqualität der letzten Wochen und Monate wachsen
lässt. Dazu zählt die Musik-, Kunst- und Tiertherapie. Sie helfen nicht
nur dem Patienten selbst, sondern auch den Angehörigen, da z.B.
durch die Maltherapie einzigartige Andenken entstehen. Da diese
Angebote durch die Krankenkassen nicht finanziert werden, ist das
Palliativzentrum auf Spenden angewiesen. − dz

Soroptimistinnen sorgen für Lichtblicke
Deggendorf.

Die Soroptimis-
tinnen haben
auch in diesem
Jahr Weih-
nachtspäck-
chen für Senio-
ren zusammen-
gestellt und mit
einer Geldspen-
de an LichtBlick
e.V. überreicht.
Präsidentin
Yvonne Jallot-Graßl (Mitten) und Nicole von Rössing (r.), Organisa-
torin der Aktion des Soroptimist-Clubs Deggendorf, übergaben Ange-
lika Färber (l.) von LichtBlick e.V. und einer Seniorin (sitzend) stell-
vertretend für alle Beschenkten die Pakete. Diese gehen direkt an
bedürftige Senioren in und um Deggendorf. Darin befinden sich selbst-
gestalteter Schmuck, Lebkuchen, Kerzen, Drogerieprodukte, Kuchen,
Kaffee und Bargeld, mit denen sich die Bedürftigen eigene Wünsche
erfüllen können. Die Senioren reagierten gerührt, da manche von
ihnen seit Jahren kein Weihnachtsgeschenk mehr erhalten haben. Die
Geldspende gibt LichtBlick für dringende Anschaffungen wie etwa
einen neuen Herd oder Zahlungen für Medikamente weiter. Gerade in
Niederbayern ist die Altersarmut groß. Ein Rentner erhält im Durch-
schnitt 85 Euro im Monat weniger als im Rest des Freistaats. − dz

gHome AG fördert den technischen Nachwuchs
Deggendorf.

Eine Spende
über 2500 Euro
hat Roland
Lang (rechts),
Geschäftsfüh-
rer der gHOME
AG aus Deggen-
dorf, an den
Verein TfK –
Technik für
Kinder e.V.
übergeben. Lang ist begeistert von den Projekten und der Vielfalt des
Vereins. Er ist Vater von zwei Kindern, die selbst begeisterte Tüftler
sind und bereits Veranstaltungen des Vereins besucht haben. Das Geld
kommt der regionalen technischen und handwerklichen Nachwuchs-
förderung zu Gute, erklärte Werner Helmbrecht, Projektleitung TfK.
Mädchen und Jungen haben die Möglichkeit, an eigenen Projekten zu
tüfteln und so in die Welt der Technik einzutauchen. Unter Anleitung
fachkundiger Mentoren entstehen unter anderem in den Technikhäu-
sern ganz besondere Werkstücke. Die Nachwuchstechniker haben
bereits Katzenhäuser, Seifenkisten, Puppenhäuser, Elektroautos und
vieles mehr gebastelt. Ziel ist es, den technischen und handwerklichen
Nachwuchs zu fördern und auch zu stabilisieren. Die Kinder sollen
Spaß an der Technik bekommen und eigene Erfolgserlebnisse erlan-
gen. Weitere Informationen zur Vereinsarbeit gibt es im Internet unter
www.tfk-ev.de. − dz

NAMENTLICH IN DER DZ

Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle (Feuer-
wehr, Rettungsdienst, Notarzt):
vorwahlfrei aus Festnetz und Mo-
bilfunknetz, 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Allgemeinarzt, 116 117
Anmeldung Corona-Impfung:
www.impfzentren.bayern oder
telefonisch unter 0991/3100-777
Polizei: 110
Weißer Ring: 116006
Giftnotruf: 089/19240
Frauenhaus: 0991/382020
Frauennotruf: 0991/382460
Kinderschutzbund: 0991/4556,
Notfalltelefon für Konflikte in Fa-
milien: 0176/24631237
Anonyme Geburt: 0800/0066737
Telefonseelsorge: 0800/1110222
Rufbus-Hotline: 0991/28093095
Schlaganfall-Hotline:
09931/87150
Strafverteidiger-Notruf:
0151/42633114
Sucht-Hotline: 089/282822
Tierrettungsdienst:
0151/52197698
Tierschutzverein Deggendorf
und Umgebung: 09931/8943430

Zahnärzte
Notdienst jeweils von 10 bis 12
und 18 bis 19 Uhr.
Mittwoch und Donnerstag:
Dr. Armin Petereit, Deggendorf,
Veilchengasse 7, 0991/33453.

Apotheken
Notdienst von 8 bis 8 Uhr am
folgenden Tag.
Mittwoch:
Spitaltor-Apotheke, Deggendorf,
Am Pferdemarkt 5, 0991/6144.
Linden-Apotheke, Schöllnach,
Schulstraße 9, 09903/93100.

Namenstage
Namenstage für den 29. Dezem-
ber: David, Tamara, Jessica, Jo-
nathan.

Standesamt
Geburtstag feiert: Anneliese Eis-
emann (90), Deggendorf.

Freizeit

DEGGENDORF
Eissporthalle: 10 bis 11.45 Uhr &
14.30 bis 16.15 Uhr, Eislauf.
elypso Natternberg: Bade- und
Saunawelt: 10 bis 22 Uhr. Test-
möglichkeit vor Ort 14 bis 20 Uhr.
ES-Vertikal Kletterzentrum:
16 bis 22 Uhr, Seilklettern und
Bouldern.

HENGERSBERG
Hallenbad: 14.30 bis 21 Uhr.

Heizöl-/Pelletspreise
Die Heizölpreise betrugen inklusi-
ve GGA und inklusive gesetzlicher
Mehrwertsteuer frei Verbraucher-
tank pro Abladestelle im Raum
Deggendorf-Plattling-Osterhofen
je 100 Liter in Euro:

Liter Preise in Euro
0000 - 0399. ..............115,25 - 126,49
0400 - 0799. ..............101,41 - 101,96

0800 - 1499. .............. 91,94 - 91,98
1500 - 2499. ...............88,95 - 89,93
2500 - 3499. ..............87,42 - 87,89
3500 - 4499. ..............86,46 - 86,97
4500 - 5499. ..............86,04 - 86,19
5500 - 7499. ..............85,48 - 85,72
7500 - 8499. ..............84,75 - 85,26

Pellets je 5 Tonnen
1000 kg. ...................... 326,00 - 326,36

Pegelstand
Der Wasserstand der Donau be-
trug am Dienstag 3,05 Meter.
Info: 0991/19429.

Recyclinghöfe
Außernzell: 8 bis 16 Uhr.
Bernried: 13 bis 16 Uhr.
Deggendorf-Fischerdorf:
8 bis 16 Uhr.
Hengersberg: 9 bis 16 Uhr.
Hengersberg: 9 bis 16 Uhr.
Niederalteich: 13 bis 16 Uhr.
Offenberg: 13 bis 16 Uhr.
Schöllnach: 13 bis 16 Uhr.
Winzer: 13 bis 16 Uhr.

Grüngutannahme
Außernzell: 8 bis 16 Uhr.

Vereine/Verbände
DEGGENDORF
Alpenverein: Die Geschäftsstelle
im Kletterzentrum ist heute von
17 bis 19 Uhr geöffnet.

Kontakt
Lokalredaktion Deggendorf:
5 0991/37009-12,
E-Mail: red.deggendorf@pnp.de

PINNWAND

Deggendorf. In der Pfarrei St.
Martin machen die Sternsinger
wegen der Pandemie Hausbesu-
che nur nach Anmeldung im
Pfarrbüro unter 5 0991/29650
(bis spätestens 30. Dezember). Sie
kommen dann am Montag, 3. De-
zember, nachmittags in die Häu-
ser. Vormittags sind sie an folgen-
den Punkten im Freien anzutref-
fen: um 9.30 Uhr am Parkplatz
BRK-Heim, Stadtfeldstr. 18, und
am Parkplatz Seniorendomizil
Haus Marienthal, Kieslingstr. 2;
um 10.15 Uhr vor der Bäckerei
Meindl, Dr.-Grashey-Str. 17, und
vor dem Kindergarten St. Wolf-
gang, Josef-Schreiner-Str. 1; um 11
Uhr vor der Dorfkapelle Nieder-
kandelbach und am Hauptein-
gang Landratsamt.

Die Sternsinger halten u.a. Se-
gensaufkleber für die Haustüren

bereit und nehmen Spenden für
Kinder in Not entgegen. Die Spen-
den können auch bei den Gottes-
diensten oder im Pfarrbüro (Post-
kasten) abgeben werden.

Zwischen 1. und 6. Januar kön-
nen für die Hausweihe aus der Kir-
che Päckchen mit Kohle, Weih-
rauch und Weihwasser mitge-
nommen werden. Auch die mit
der Segensformel bedruckten Auf-
kleber für die Haustüren sowie
mit Dreikönigswasser gefüllte
Fläschchen werden zum Mitneh-
men bereitliegen.

Nach dem Gottesdienst am
Donnerstag, 6. Januar, um 10.30
Uhr wird sich Kaplan P. Gregor
Schuller OSB mit den Sternsin-
gern auf dem Kirchenvorplatz ver-
sammeln und von dort aus die
Häuser und Wohnungen der Pfar-
rei St. Martin segnen. − dz

Sternsinger kommen
nur nach Anmeldung


